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Centrum und Wahlrecht
Angriffe auf die Rechte des Volkes und ſeiner Vertreter

insbeſondere auf das allgemeine gleiche unmittelbare und ge
heime Wahlrecht zum Reichstag oder den Reichstag ſelbſt
werden allezeit an uns wie bisher entſchloſſene Gegner finden
ſo heißt es in dem Wahlaufruf den das Centrum vor wenig
Monaten veröffentlicht hat Ultramontane Blätter glauben mit
der Erinnerung an diefen Satz genugſam die Mittheilung
widerlegt zu haben daß die Centrnmspartei bereit ſei das
Reichswahlrecht zu ändern und insbeſondere die geheime Ab
ſtimunng zu beſeitigen Einzelne Blätter fügen noch hinzu
daß insbeſondere Herr Lieber dem man eine ſolche Geneigt
heit zuſprach nicht zum zweiten mal die Führerſchaft über
nehmen werde wie bei dein Flottengeſetz Auf die Prüfung
eiſter ſolchen Prophezeihung brauchen wir uns nicht einzulaſſen
Herr Lieber iſt ein viel zu unbedentender Politiker als das
er auf die Dauer mit der Führung der Centrumspartei betraut
werden könnte Aber auf ihn und ſeine Neigungen kommt es
gar nicht an wenn man die Frage erörtert ob das Centrum
bereit wäre das heutige Reichswahlrecht anzutaſten Wer ſich
einbildet daß eine Partei wie die klerikale ſich durch einen
Wahlaufruf in ihrem Verhalten binden laſſe der hat keine
Ahnung von der Geſchichte des Ultramontanismus Man
braucht nur auf die Kornzölle oder die Flottenfrage zurück
zublicken um zu fehen daß das Centrum immer auch anders
kann Das Centrum hat einſt eine Flugſchrift gegen die
Getreidezölle frendig begrüßt und bis über den grünen Klee
gelobt und dann der Erhöhung der Getreidezölle zugeſtimmt
Auch Herr Reichensperger ſelbſt ſagte Ja und Amen Herr
Windthorſt hat eben ſo oft in wirthſchaftlichen und anderen
Fragen beſonders auch in der Behandlung der Branntkwein
ſtener ſeine Anſchauungen gewechſelt Die geringen Forde
rungen für die Floltenvermehrnng hat das Centrum abgelehnt
die erhöhten Forderungen hat es angenommen Wer wollte ſich
da einbilden daß gerade das Reichswahlrecht für die klerikale
Partei ein Blimlein Rührmichnichtan ſein und bleiben werde
Das Centrum treibt eine Politik von Fall zu Fall es wechſelt
unabläſſig ſeine Mittel es trägt den Verhältniſſen Rechnnug
Dabei verliert das Centrum niemals das eigene Ziel aus den
Angen und das iſt die Herrſchaft der Kirche und die Durch
führnng der Forderungen die von der Kurie aufgeſtellt und
vertreten werden Wie lange liegt der Kulturkampf hinter
uns Jn jenen Kämpfen hat man e über den
Syllabus und die Enchyklika geſprochen ie Stellung der
Kurie zu der bürgerlichen politiſchen ſozialen und geiftigen
Freiheit iſt deshalb einigermaßen klar Die Stellung der
Kurie iſt aber auch die Stellung des Centrums Steht
etwa u Syllabus eine Billigung des deutſchen Reichswahl
rechts

Wo die ultramontane Partei die Herrſchaft führt da iſt ſie
allenthalben die entſchiedenſte Gegnerin des allgemeinen gleichen
direkten und geheimen Wahlrechts Das iſt ſo ſelbſtverſtändlich
daß man darüber kein Wort zu verlieren braucht Man blicke
in irgend ein von den Klerikalen regiertes oder beeinflußtes
Land und man findet die Beſtätigung dieſer Meinung Was
wohl die guten Freunde des Centrums in Oeſterreich ſagen
würden wenn man ſie zu Anhängern des deutſchen Reichs
wahlrechts ſtempelte Schon aus dieſen Thatſachen ergiebt
ſich zur Genüge daß man es bei dem bisherigen Bekenntniß des
Centrums zu dem Reichswahlrecht nicht mit einem unwandel
baren Grundſatz dieſer Partei zu thun hat ſondern mit einer
angenblicklichen Maßnahme der Zweckmäßigkeit Bisher er
ſchien es dem Centrum vortheilhaft das Reichswahlrecht zu
vertheidigen denn das Centrum machte bei dieſem Wahlrecht
gute Geſchäfte Sollte es aber dem Centrum unter irgend
welchen Verhältniſſen vortheilhafter erſcheinen das Reichswahl
recht zu ändern ſo wird dieſe Partei nicht einen Augenblick
Bedenken tragen den vermeintlichen Vortheil wahrzunehmen
und den Wählern des Centrums klar zu machen daß damit der
Wille der Kurie geſchehe und das Jntereſſe der Kirche ge
fördert werde Das aber iſt die Hanptſache für die klerikalen
Wähler und Gewählten denn das Centrum iſt nicht eine
politiſche Partei wie andere anch ſondern es iſt eine kirchliche
Partei und mehr als einmal iſt guf den Katholikentagen das
Eentrum als die Leibgarde des Papſtes oder auch als die
päpſtliche Kavallerie bezeichnet worden
Somit kann von einer r Abneigung des Cen

trums gegen eine Aendernng des Reichswahlrechts keine Nebe
ſein Eine andere Frage iſt es ob das Centrum Zweckmäßig
keitsgründe genug ſieht zu einer ſolchen Aenderung die Hand
zu bieten da aber kommt alles auf den Preis an Wenn man
von dem Jeſnitengeſetz ſpricht ſo glauben wir daß man die
Bedentung dieſes Geſetzes überſchäßt wenn man meint das
Centrum würde dafür das Reichswahlrecht opfern Für die
Jeſuiten iſt ein großer Theil der katholiſchen Bevölkerung alles
eher als begeiſtert ja ſelbſt unter den katholiſchen Geiſtlichen
giebt es ſehr viele die von Vorliebe für die Jeſuiten frei ſind

Die Jeſniten ſind mit ſolchen kirchlichen Machtbefugniſſen ans
gerüſtet daß die ordentlichen Geiſtlichen insbeſondere die Pfarrer
in ihnen nicht nur Konkurrenten ſondern Aufſeher erblicken
Sodann wäre die Aufhebung des Jeſnikengeſetzes von praktiſcher
Bedenlung unr für einen Theil Deutſchlands da in einzelnen
Stagten auch nach der Aufhebung jenes Geſetzes Niederlgſſungen
des Jeſuitenordens durch das Landesrecht verboten wäre Viel
wichtiger als das ganze Jeſnitengeſetz iſt für das Centrum die
Schnlfrage Wer die Schule hat hat die Zukunft, ſo hat
einſt Fürſt Bismarck geſagt und Herr Windthorſt hat an
gekündigt daß auf den erſten Kulturkampf ein zweiter und viel
ſchärferer folgen könne der Kanpf um die Schule

Der Begriff der Schule iſt hier im weiteſten Sinne zu
faſſen es handelt ſich nicht nur um die Volksſchule ſondern
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auch um das höhere Unterrichtsweſen und um die Uni
verſitäten Die Kirche betrachtet das ganze Schulweſen als
ihre Domäne Der geſammte Unterricht ſoll nach kirchlichen
Grundſätzen ertheilt werden überall ſoll die Stimme der Geiſt
lichen entſcheiden Hier aber begegnet ſich vielfach das Centrum
mit der proteſtantiſchen Orthodoxie Bei dem Schulgeſetz des
Grafen Zedlitz gingen Centrum und Rechte Arm in Arm
Wenn ſich eine Regierung fände die bereit wäre die Wünſche
des Centrums auf dem Gebiete der Schule zu erfüllen wer
zweifelt im Ernſt daran daß daun die klerikale Partei bereit
wäre das Reichswahlrecht preiszugeben Man muß die
ganze Geſchichte der Kurie und des Klerikalismus vergeſſen
haben um ſich in dem Vertrauen zu wiegen das Centrum
werde auch in dieſem Fall an dem Reichswahlrecht feſthalten
weil es doch in einem Wahlaufruf verſichert hat es werde
Angriffe auf dieſes Recht allezeit wie bisher entſchloſſen be
kämpfen Wer das Ceutrum daun an dieſen Wahlaufruf er
innerte könnte gewiß ſein allgemeinem Gelächter zu verfallen
Der Ultramontanismus als Schutz und Schirm der Freiheit
und der Volksrechte das iſt in der That der Widerſpruch in
ſich das iſt ein Hohn auf eine geſchichtliche Entwickelung von
Jahrhunderten

Darum erſcheinen uns die Erörterungen über die Bereit
willigkeit des Ceutrums das Reichswahlrecht zu ändern und
die Verwahrungen der klerikalen Preſſe gegen eine ſolche Ent
hüllung alles eher als geeignet Vertrauen für die Zukunft
einzuflößen Wer ſich in dieſer Frage auf das Centrum ver
läßt der iſt verlaſſen Das Centrum wird immer bereit ſein
jedes politiſche Recht zu verkaufen wenn es damit die Jn
tereſſen der katholiſchen Kirche zu fördern meint Jeder
politiſche Grundſatz iſt für die ultramontane Partei ihrer
ganzen Natur nach nichts als Handelsartikel Man würde die
Partei geradezu beleidigen wenn man etwas anderes von ihr
annähme denn man würde damit der Anſicht Ausdruck geben
daß ſie höhere Zwecke kennt als die Befolgung der Weiſungen
des unfehlbaren Papſtes Die Partei aber die in Deutſchland
von Anfang an für die Unfehlbarkeit des römiſchen Biſchofs
eingetreten iſt handelt nur folgerichtig wenn ſie auch nach
den Anordnungen dieſes Papſtes die Hand zur Aenderung eines
Wahlrechts bietet ſobald damit der Kirche die Herrſchaft über
die Schule geſichert werden kann

Dentſches Reich
Das Wachsthum der Sozialdemokratie

hat bei der letzen Reichstagswahl durchaus nicht in dem Umfang
ſtaltgefunden wie in vorausgegangenen Perioden Die Köln
Volksztg ſtellt feſt daß der diesmalige Zuwachs nur 18 Proz
beträgt gegen 25 Proz in 1893 87 Proz in 1890 38 Proz
in 1887 und 76 Proz in 1884 Das Blatt macht dann eine
beſondere Rechnung auf in den Bezirken in denen die Sozial
demokratie ſchon vor 1898 über 40 Proz der Stimmen erreicht
hatte und widerlegt an der Hand dieſer die Anſicht daß die
Sozialdemokratie aus dem Beſitze eines Mandats nicht mehr
verdrängt werden könne ſobald ſie einmal die abſolute Mehr
heit der Stimmen erlangt hat Jn dieſer Beziehung ſtellt das
Blatt feſt

Vor 1898 war die Sozialdemokratie in 61 Bezirken mit mehr
als 40 Proz der abgegebenen Stimmen vertreten mit mehr
als 60 Proz in 8 Bezirken 55 60 Proz in 8 Bezirken
50 55 Proz in 11 Bezirken 45 50 Proz in 17 Bezirken
40 45 Proz in 17 Bezirken Von dieſen 61 Vezirken waren
45 im Beſitze der Sozialdemokratie 27 durch abſolute Mehr
heit gewonnen bezw geſichert 15 in der S ichwahl gewonnen
in welche mit mehr als 45 Proz eingetreten war 3 in der
Stichwahl gewonnen nachdem die Hauptwahl 40 45 Proz
für die Sozialdemokratie ergeben halte Der 16 Juni hat
nun mehrfache Ueberraſchungen gebracht Die erſte und
größte lag in der Thatſache daß in fünf Bezirken die bereits
errungene abſolute Mehrheit wieder verloren ging Jn
zwei ging auch das Mandat verloren in Mittweida ſofort
in Kiel in der Stichwahl Jn drei anderen Halle
BreslauOſt und Braunſchweig iſt es in der Stichwahl gerettet
worden Von den 17 Bezirken in welchen die Sozialdemokratie
den hohen Stimmenſtand von mehr als 45 Proz erreicht hatte
hat ſie nur ſieben ſofort mit abſoluter Stimmen
mehrheit gewonnen Von den 17 andern Bezirken in denen
ihr Stimmenkontingent zwiſchen 40 und 45 Proz ſich bewegt
hatte ſind ihr drei ſofort mit abſoluter Mehrheit zugefallen
Dieſes Ergebniß blieb weiter hinter den Hoffnungen der
Sozialdemokratie zurück Seine Bedeutung wird nicht ab
geſchwächt durch die Thatſache daß die Sozialdemokratie
von dieſen 34 Bezirken in welchen ſie ſchon 40 bis 50 Proz
erreicht hatte 8 weitere in der Stichwahl gewonnen bezw
geſichert hat

Boycottirte Zeitſchriften

Die preußjſche Eiſenbahnverwaltung hat ſich in den letzten
Jahren mehrfach veranlaßt geſehen den Verkauf beſtimmter
Zeitſchriften anf Bahnhöfen zu verbieten Wir erinnern in
dieſer Hinſicht nur an die Maßnahmen gegen die Zukunft
und neuerdings wieder gegen den Simpliciſſimus Man hat
es bei derartigen Verboten mit demſelben Geiſte zu thun der
den Beamten ihre ſtgatsbürgerlichen Rechte beſchränken will
und der nun verſucht das gleiche Bevormundnngsſyſtem auf
die Geſammtheit der Stgatsbürger ſoweit ſie gif Reiſen be
findlich iſt auszudehnen Wir finden heute in der Fkf Ztg
eine Betrachtung die ſich mit dieſer Frage beſchäftigt und
dabei die weiteren Konſequenzen u g wie folgt zieht

Man kommt damſt zu dem ganz ungeheuerlichen Züſtande
daß man das reiſende Publikum gewiſſermaßen der Vormund
ſchaft und Disclplin der Regierungsbehördr unterſtellt Die
Eiſenbahnverwalinng beweiſt hiermit wieder nitr daß ihr das

wanderung

Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder beren
Raum mit 20 Pſg ſolche ans Halle mit
15 Pf berechnet und in der Erpeditlo
von unſern Annahmeſtellen und alle
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikeb
iſt nicht geſtattet

g
1898

ſchließlich mit Rückſicht auf die Anforderungen des allgemeinen
Verkehrs zu organiſiren ſind Wie verträgt es ſich aber
damit weun eine Eiſenbahnverwaltung ſich für e hält
dem Reiſeverkehr in Bezug auf die uswahl des Leſeſtoffes
Vorſchriften zu machen Aus t Gründen werden
Zeitungen von dem Vertrieb auf Bahnhöfen ausgeſchloſſen
lediglich weil ſie in gewiſſen Kreiſen mißliebig ſind Wir
halten das für eine bedenkliche Ueberſchreitung der Befugniſſedie eine Eiſenbahnverwallung billigerweiſe für ſich in Anſpru
nehmen darf Die Verkehrsinſtitute haben die Pflicht un
parteiiſch jedem Reiſenden gerecht zu werden Wie
können ſie das aber wenn ſie es ihm unmöglich machen ſich
die Reiſelektüre beim Bahnhofsbuchhändler auszuſuchen die
ſeinen Wünſchen entſpricht So t wie man Zeitungen be
ſtimmter politiſcher Richtung dem Bahnhofsvertriebe entzieht
könnte man ſchließlich auch einen großen Theil des reiſenden
Publikums vom Bahnverkehr durch einen General Ukas aus
ſchließen und es zum Beiſpiel ſür unzuläſſig erklären daß An
hänger einer politiſchen Richtung deren Ziel auf den Umſturz
der beſtehenden Staats und Geſellſchaftsordnung gerichtet ſei
von ſtaatlichen Bahnen befördert werden und die Dienſte
ſtaatlicher Beamten dabei in Anſpruch nehmen Wir wiſſen
nicht ob etwa die Eiſenbahnverwaltung dieſen ihrer Weisheit
letzten Schluß auch ſchon ins Auge gefaßt hat aber näch
gerade hält man beinahe alles für möglich Daß das reiſende
Publikum auch gewiſſe Rechte hat dafür ſcheint man immer
weniger Verſtändniß zu haben und es ſollte uns gar nicht
wundern wenn eines ſchönen Tages auch den Reiſenden zu
gleich mit der Fahrkarte Vorſchriften darüber überreicht
merden ſollken was ſie in einem königlich preußiſchen Eiſen
bahnwagen leſen dürfen und was nicht Eines wiſſen wir
aber ſicher mit ſolchen kleinlichen Maßregeln wird man das
gewiß nicht erreichen worauf es abgeſehen iſt und wenn man
da wo man die Macht hat Blätter unterdrückt die im Ernſt
oder Scherz gewiſſe Zuſtände des öffentlichen Lebens geißeln
ſo wird man dieſen Blättern weniger ſchaden als dem eigenen
Anſehen Die öffentliche Kritik findet doch ihren Weg und
drheg erfuch ihrer Unterdrückung macht ſie nur wirküngs
oller

Die deutſche Auswanderuug nach Brafilien
Von gut nuterrichteter Seite wird uns geſchrieben Jn den

Verhandlungen des Koloniglraths in den letzten Jahren hat ſich
wiederholt die Ueberzeugung durchgerungen daß ſo lange unſere
ſüdweſtafrikaniſche Kolonie nicht für eine ſtärkere Beſiedelung
vorbereitet iſt als das gegebene Ziel für eine deutſche Aus

welche die Erhaltung der Nationalität der Aus
wanderer in Betracht zieht immer noch die braſilianiſchen
Südſtaaten in erſter Linie in Frage kommen Sehr
weſentlich fällt bei der Beurtheilung der deutſchen Auswauderung
nach Südbraſilien die Thatſache ins Gewicht daß die
braſilianiſche Regierung in neuerer Zeit den Beſtrebungen der
Reichsregierung gegenüber die Situation der deutſchen Auſiedler
zu ſichern und zu beſſern ein anerkennenswerthes Entgegenkommen
zeigt Es wäre verfehlt die mit Recht ſcharf verurtheilten
Mißhandlungen und Verfolgungen Deutſcher in den braſiligniſchen
Südſtaaten der braſiligniſchen Regierung zur Laſt zu legen
oder ihr die Urtheile der Schwurgerichte anzurechnen welche
die Urheber ſolcher Mißhandlungen freigeſprochen haben Es
iſt auch nicht richtig von einem ſpeziellen Deutſchenhaß in
jenen Staaten zu reden Die Ruhe und Beſonnenheit mit
welcher gerade die deutſche Regierung ihre etwaigen Beſchwerden
und Reklamationen vertreten hat iſt nicht ohne Einfluß auf die
Beurtheilung des deutſchen Elements in Braſilien im allgemeinen
geblieben und wenn jetzt wie ja bekannt iſt auf der einen Seite
eine beſſere konſulariſche Vertretung der Deutſchen durchgeführt
wird ſo wird es auch auf der andern Seite nicht an der
wachſenden Erkenntniß fehlen daß ein einträgliches Zuſammen
wirken für beide Theile von Vortheil iſt Die perſönliche
Anweſenheit des Präſidenten der Vereinigten Staaten Braſiliens
Dr Campos Salles wird zweifellos dazu beitragen die
Hinderniſſe zu beſeitigen die ſich der deutſchen Auswanderung
nach Südbraſilien noch entgegenſtellen 2 Campos Salles
iſt einer der größten Grundbeſitzer in Sao Paulo und war
früher Gonverneur dieſes Staates er keunt daher die dortigen
Verhältniſſe auf das genaueſte Er iſt auch am erſten imſtande
Garantien für die Durchführung etwaiger Zuſicherungen der
braſiligniſchen Regierung zu bielen und zugleich bedentſame
Winke für die deutſche Koloniſation zu geben Es wird uns
verſichert daß dem Präſidenten die Sauirung und Konſolidirnung
der Verhältniſſe ſeines Vaterlandes ſehr am Herzen liegen und
daß er beſtrebt iſt die üblen Eindrücke zu verwiſchen welche
das Vorgehen einiger fanatiſcher Eingeborenen bei der öffent
lichen Meinnng in Deutſchland hervorgerufen hat Jm
einzelnen ſcheinen ſich die Wünſche des Präſidenten auf die
Auſhebung des von der Heydt ſchen Reſkripts von 1859 auch
ſür Sao Panlo und die raſche Einrichtung eines konzeſſionirten
Auswanderungsunternehmens nach Südbraſilien zu richten
Mit dem letzteren hat ſich ſchon der Kolonialrath in ſeiner
Tagung beſaßt Die Reichsregierung wird nur dann ſich auf
die Erfüllung dieſer Wünſche einlaſſen wenn ihr die Sicherheit
geboten wird daß die deutſchen Anſiedler nach j eder Richtung
Schutz und Förderung genießen Unter dieſer Vorausſetzung
aber dürfte ſich für deutſches Kapital und deutſche Auſiedelnng
in Südbraſilien bald ein erſprießliches Feld der Thätigkeit
eröffuen

Der Saatenſtand in Preußen

Die Saatenſtandsberichte über den Juli lauten für Preußen
nicht ſo ungünſtig wie man nach dem ſchlechten Wetter er
warten konnte wenn auch in der weitaus größten Zahl der
Berichte über zu viele und zu anhaltende Niederſchläge geklagt
wird die den Feldfrüchten verderblich zu werden drohen und
die Erntearbeiten aufhalten

Verſtändniß für die doch eigentlich ſelbſtverſtändliche Korderung
eglt daß die Eiſenbahnen und ihre Verwaltungen Jnſtitme
es Verkehrs ſein ſollen und daß ſie als ſolche und ans

Am ſchwerſten e unter der Ungunſt des Wetiers Oſt
preußen Weſtpreußen Schleswig Holſtein Hannover Weſtfalen
HeſſenNaſſan und Rheinland zu leiden wo ſeit 3 Wochen und
länger nnaufhörlich 2 Regen niedergegangen iſt Troßdem
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t die Note für Winterweiz en noch bedeutend über das
itel hinans Sie beträgt wenn 1 ſehr gut 2 gut 3 mittel4 gering und 5 ſehr gering bezeichnen im Staatsdürchſchnitt
e 2,2 im Vormonat und 2,4 im Juli 1897 Jn allen

rjahren ſeit Beginn der neuen Ernteſchätzung 1893 hat der
Winterweizen noch niemals einen ſo guten Stand ge
habt Dafſelbe gilt vom Winterroggen der im Staats
durchſchnilt auf 2,4 geſchätzt wird gegen 2,3 im Juni und 2,5im Juli 1897 Jn keinem einzigen Regierungsbezirke iſt die
Sch 3 für die Winterfrüchte ſchlechter als 2,6 und mehr
fach im Weſten geht ſie unker 2,0 Tritt bald trockenes und
gulcs Wetter ein ſo läßt ſich immer noch eine gute Mittel
ernte erhoffen ſagt der amtliche Bericht über den Winkerroggen
Der Sommerung haben die Nied erſ zumal inden öſtlichen Provinzen mehr genutzt als ge chadet Die
Gerſte wird auf 2,6 geſchätzt gegen 2,7 im Vormonat und
3,0 im Juli 1897 Seit 1894 war die Note nicht ſo gut Auch
der Hafer ſteht auf 2,6 gegen 2,7 im Juni d J und 3,1 im
J 1897 Die Erbſen ſind auf 2,5 taxirt gegen 2,8 im

uni d 3,2 im Juli 1897 ſollen aber trotz voller Blüthe
wenig Schoten angeſetzt haben Am un günſtigſten lauten
die Nachrichten über die Kartoffeln bei denen im weitaus

rößten Theile der weſtlichen Provinzen kaum noch auf eine
dittelernte zu rechnen ſein wird Die Schähung für den

Sigat lantet allerdings noch guf 2,7 gegen 2,8 im Vormonat
und 2,9 im Juli 1897 Jn fünf Regiernngsbezirken wird die
Kartoffelernte ſchon jetzt ſchlechter als eine Mittelernte 3,0
beurtheilt Die Bergung des überaus reichlichen Kleeſchnitts

n ſich bei dem Regen ſehr ſchwierig und in Oſt und
Leſtpreußen wie auch im ganzen Weſten konnte viel Klee gar

nicht eingebracht werden Die Schätzung geht auf 2,2 gegen2,1 im Vormonat und 2,8 im Juli 1897 Auch das Wieſen
hen iſt nur da in guter Beſchaffenheit eingeheimſt wo man
mit dem Schnitt frühzeitig begonnen hatte Die Ernte wird
auf 2,4 geſchätzt gegen 2,8 im Juli v J Der zweite Klee
und Wieſenſchnitt verſpricht bei dem kalten Wetter weniger
reiche Erträge als die erſte

Parlamentariſches

Zu den Gerüchten über neue Militärvorlagen
ſchreibt die Kreuzztg Da im April 1899 das Verſuchs
quinquennat abläuft und naturgemäß eine definitive Ordnung
der Friedenspräſenz Organiſation 7 in Ausſicht ſteht ſo iſt
es wohl nicht allzuſchwer an der Hand der beſtehenden For
mationen ſich Umſormungen auszuklügeln die möglicherweiſe
auch ins Werk geſetzt werden können So viel aber ſcheint
feſtzuſtehen daß größere Neuformationen kaum geplant ſind
Wie der Kriegsminiſter ſeiner Zeit im Reichstage ſelbſt an
dentete wird wohl an dem Shſtem der zwei jährigen
Dienſtzeit nicht gerüttelt werden die Feldartillerie wird
einige bedentende Umbildnugen erfahren wie überhaupt der
neue Etat nothwendigerweiſe mancherlei Unebenheiten regeln
wird Die Erwähnung des Verſuchsquinquennats d h der
1893 anf fünf Jahre geſicherten zweijährigen Dieuſtzeit für die
Fußtruppen und der naturgemäßen definitiven Ordnung ſoll

hoffentlich bedeuten daß gelegentlich der Neufeſtſetzung der
Friedenspräſenz die zweijährige Dienſtzeit in dem jetzigen Um
fange endgiltig d h durch Geſetz bez durch Abänderung der
Verſaſſung eingeführt wird

Die erſte Nachwahl zum Reichstage hat in Kreuz
nach ſtattzufinden nachdem der Vertreter des Wahlkreiſes Geh
Juſtizrath v Cuny natl geſtorben iſt Herr v Cuny war in
der d dw gegen den Grafen Hompeſch Cent gewählt
worden

Verwaltung und Rechtspflege

Die Betriebsergebniſſe der preußiſchen Staats
sahnen haben im Monat Jnni nur 880,000 M mehr als im
Voriahre ergeben und zwar fällt auch dieſe Mehreinnahme faſt
ausſchließlich auf die Einnahmen aus dem Güterverkehr der eine
Mehreinnahme von 4,094,000 M ergab Dagegen war die Ein
nahme aus dem Perſonen und Gepäckverkehr um 3,206,000 M
niedriger als im Juni 1897 Jnfolge der Mehreinnahmen
aus ſonſtigen Quellen in Höhe von 524,000 M ergiebt ſich im
ganzen für dieſen Juni eine Mehreinnahme von 1,412,000 M
Da die Mehreinnahme in den Monaten April Mai 16,983,000 M
ergeben hat ſo beträgt dieſelbe ſür das J Quartal des neuen
Finanzjahres alles in allem nur 18,494,000 M mehr als im
I Quartal 1897

Heer und Flotte
Der Militärfiekus kaufte 6500 ha Land 20 km nordwärts

von Poſen zur Anlage eines großen Truppenübungs
platzes

Die deutſche Marineverwaltung iſt von der Thornycroftwerft
in England benachrichtigt worden daß der für die deutſche
Flotte im Van befindliche Toxpedojäger Ende Anguſt
fertiggeſtellt ſein wird und Anfang September in Kiel ein
treffen ſoll Ein deutſcher Baumeiſter beſichtigte den Bau Jn
dieſen Tagen finden die erſten Dampfproben ſtatt

Ausland
Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg

Der New York Herald bringt die folgende prächtige Be
fchreibung der Ueber gabe Santiagos Geueral Shafter
und General Toral trafen ſich ungeſähr auf halbem Wege
zwiſchen den beiden Heereslinien Die ſpaniſchen Generale
und ihre Stäbe untadelhaft gekleidet näherten ſich darauf lang
ſam dem General Shafter Als die beiden Oberbefehlshaber
einander näher kamen ritten ſie allein ihrem Gefolge etwas
voraus Daranf zogen ſie die Helme ab und hielten an Beide
Gefolge thaten ſodann gleichzeitig daſſelbe bis die beiden Ober

enerale das Haupt wieder bedeckt hatten Jn demſelben Augen
lick entfaltete ſich die begleitende Reiterabtheilung des Generals

Shafter und präſentirte Die ſpaniſche Jnfauterie präſentirte
das Gewehr Nach gegenſeiliger Begrüßung überreichte Liente
nant Milley dem General Shafter ſodann den Degen und die
Sporen des Generals Veradel Rey der am 1 Juli helden
müthig bei der Vertheidigung El Caneys gefallen war General
Shaſter übergab dieſe dem General Toral Toral war tief
bewegt Er dankte Shafter und händigte Degen und Sporen
ſeinen Generalſtabschef dem Oberſten Fantane ein aun
kündigte Shaſter an daß er bereit wäre die Uebergabe der
Stadt gemäß den Bedingungen der Kapitulation entgegen
zunehmen General Toral erwiderte auf ſpaniſch Jch über

und Provinz Santiago de Cuba der Autorität der
Vereinigten Staaten General Toral machte eine Bewegung
jeinen Degen zu übergeben General Shafter aber hinderte
es ſofort durch Miene und Blick ann wurden die
Herren des ſpaniſchen Stabes vorgeſtellt Während deſſenrückte das neunte reguläre geringe Jnfanterie Regiment

von der amerikaniſchen Linie vor Nachdem die ſpaniſchen
Truppen vorbeidefilirt waren und ihre J
hatten ſalntirte General Toral wieder vor General Shaſter
und wandte ſein Pferd der Stadt zu Darauf ritten beide
Generäle Sieger und Beſiegter neben einander in Sankiago

und ſprachen ſich über das Er

Kosmopolitismus

ein Um Mittag ſollte die amerikaniſche Flagge aufgehißt
werden Bis dahin wurde die Zeit im Anslauſch von
ſeitigen Höflichkeiten zugebracht Als der Erzbiſchof dem
General Shafter vorgeſtellt wurde drückte der Kirchenfürſt
ſeine Frende darüber aus daß weiteres Blutvergießen ver
mieden worden ſei Er hoffte daß es bald zum Friedens

uſſe kommen würde Möge dieſer ebenſo ehrenvoll ſein wie
ie ſoeben vollzogene Kapitulation Die amerikaniſchen und

ſpaniſchen Offiziere miſchten in ungezwingenem Geſpräch
ebte aus Als die ſpaniſche

Muſikkapelle das Star spangled banner intonirte entblößten
General Shafter General Wheeler und jeder anweſende
Amerikaner das Haupt General Toral und ſein Stab thaten
daſſelbe Auch die ſpaniſchen und amerikaniſchen Soldaten
fraterniſirten Die Spanier kamen in Schaaren an die ameri
kaniſchen Lanfgräben und brachten Wein Die Amerikaner hatten
nicht viel dagegen aufzuwarten außer etwas Bisquit Man
ſchüttelte ſich die Hand Später am Tage ließ die amerikaniſche

n 90,000 Pfund Rationen unter die Spanier ver
theilen

Die philippiniſchen Autonomiſtenführer in
Pateros haben ein Manifeſt auf folgender Baſis veröffent
licht Sonveränetät Spaniens lokale Vertretung Verantwortlich
keit der koloniglen Regierung Da ſich mit dieſem Programm
vielleicht werthvolle Elemente für Spanien gewinnen laſſen
wurde General Auguſtin ermächtigt die projektirten politiſchen
Reſormen nach dieſer Richtung zu erweitern um zu verſuchen
auf dieſe Weiſe das Ende des inneren Krieges zu be
ſchleunigen

Daily Chronicle ermahnt die Vereinigten Staaten von der
Entſendung eines amerikaniſchen Geſchwaders an
die ſpaniſche Küſte Abſtand zu nehmen Ein Einfall der
amerikaniſchen Flotte in Europa würde viel Erbitterung und
Eiferſucht wecken vielleicht Zwiſtigkeiten mit irgend einer
Großmacht veranlaſſen Auch dürfte dieſe Maßregel den
Widerſtand Spaniens verſtärken und den Friedensſchluß
hinausziehen Amerika habe genug damit zu thun Portorico
zu erobern die Kubaner zu beſänftigen und die Ordnung auf
den Philippinen herzuſtellen Das ſtimmt

Wie aus Waſhington verlantet beſchloß die Regierung die
Entſendung des Watſon ſchen Geſchwaders nach
Spanien anfzugeben Dieſer Schritt geſchehe um Spanien
in die Lage zu verſetzen um Frieden nachzuſuchen

General Shafter erhielt Befehl die Waffenvorräthe nicht
unter die Kübaner zu vertheilen Sie ſollen entwaffnet
werden wenn ſie Beweiſe von Jnſubordination zeigten und
die Amerikaner ſollen in Zukunft keine Rückſicht auf die ver
bündeten Kubaner nehmen

Frankreich
Der bekannte Pater Didon der an der Spitze des von

katholiſchen Prieſtern geleiteten Privatgymnaſiums Albert le
Grand in Arcenil ſteht hielt bei der Preisvertheilung eine Rede
über den militäriſchen Geiſt Den Vorſitz bei der

Feier führte bezeichnenderweiſe der General Jamont einer
der zur Führung eines Heeres im Kriegsfall auserſehenen
Generale Nach einer kriegeriſchen Anſprache des Generals
nahm Didon das Wort um den Gedanken auszuführen daß die
Erzieher der Jugend in Frankreich gegenwärtig nur die eine
Pflicht haben den militäriſchen Geiſt bei den künftigen Bürgern
zu kräſtigen Bedenkfreie Schriftſteller, ſagte der Mönch
denen an der Sicherheit des Vaterlandes nichts liegt und die

ſich mit den großen Worten Wahrheit Gerechtigkeit Menſchlich
keit decken haben kein Bedenken getragen den edeln das Vater
land mit Selbſtverlengnung bis zum Tode vertheidigenden
Führern unſeres nationalen Heeres die ſchändlichſten Beſchuldi
Zaert ins Geſicht zu ſchlendern Nun als franzöſiſcher

ugenderzicher halte ich es für meine gebieteriſche Pflicht Jhnen
zu beweiſen daß der militäriſche Geiſt ein nothwendiges Element
im Volke iſt Jn Frankreich haben viele ein heftiges Vorurtheil
gegen die Gewalt und möchten ſie abſchaffen wenn das in ihrer
Macht ſtände Die Unſinnigen Sehen ſie denn nicht daß die
bewaffnete Gewalt das Heer an ſich etwas Gutes iſt daß die
Gewalt mit dem Willen und dem Verſtande eine unlösbare
Dreifaltigkeit bildet Die bewaffnete Gewalt iſt mehr
als ein Beſtandtheil eines Volkes ſie iſt das erſte und gebiete
riſch erforderte Werkzeug ſeiner Selbſterhaltung Zwei Ge
walten können dem Vöſen entgegengeſetzt werden eine geiſtig
ſittliche die mit Ueberredung und Liebe wirkt und eine be
zwingende ſtoffliche die das Schwert ſchwingt die Schreck
einjagt die wüthet die zuſchlägt Dieſe Gewalt iſt
es die der Gerechtigkeit Achtung erzwingt Aber auch der
Ungerechtigkeit Herr Pater Jm Vorübergehen verſetzt Didon
Deutſchland einen Hieb indem er ſeinen Zuhörern verſichert
daß die Herrſchaft der rohen Gewalt die die Selbſtſucht eines
Volkes über das Recht ſetzt nicht danern wird Er ſchließt mit
folgenden lyriſchen Dithyramben Frankreich bewahrt und
pflegt ſein Heer wie einen heiligen Schatz Es betet ſein
Heer an Sein Zorn gegen die Tempeelſchänder die
wagen würden es anzugreifen wäre fürchterlich ſeine Heim
zahlung an ſie blutig Trotz der Intellektuellen die das
Waffenhandwerk verachten trotz der Ueberhebung der bürger
lichen Gewalt die das Heer ſich unterorduen möchte trotz des

i dieſer Verirrung geſtörter e trotz der
Opfer die das Heer uns auferlegt will Frankreich ſein Heer
ein ſlarkes unbeſiegbares Heer ſeine theuerſte ſeine höchſte Hoff
nung Wir müſſen in der Seele der Jugend den militäriſchenGeſſt und die Anbetung des Heeres und ſeiner heiligen Macht
unterhalten ich nenue ſie heilig dieſe Macht die das Recht
ſür ſich hat und dem Rechte zum Siege verhilft Der Weih
wedel bereitet da dem Säbel gute und treue Verehrer

Schweiz
Jm März waren es hundert Jahre daß die Franzoſen unter

dem gleißneriſchen Vorwande Freiheit und Gleichheit zu bringen
in die Schweiz einfielen Sle legten dem Lande in dem ſie
nach Willkür ſchalteten ſchwere Kontributionen auf Der in
Solothurn reſidirende re Geſandte Men S ver
breitete öffentlich eine Proklamation in der er die Berner auf
forderte ihre Waffen nicht gegen die wie ſondern gegen
die Berner Regierung zu richten Niemand fand ſich der dieſe
Unverſchämtheit rächle Jn hiſtoriſchen Rückblicken ſchilderten
die ſchweizeriſchen Zeitungen im verfloſſenen Frühjahr die fran
zöſiſche Jnvaſion die es in erſter Linie auf den berniſchen
Staatsſchatz abgeſehen hatte und man empfand die Schmach tief
daß vor hundert Jahren Fremde in der Schweiz befehligten
Ganz Bern wallte vor kurzem nach dem Orte Neuenegg wo
die Berner r den von Freiburg herangerückten Franzoſen
verzweifelten Widerſtand leiſteten und ſie zurückwarfen um
t eklic der Uebermacht zu unterliegen Tiefernſt deſilirte die
Lenge in Neuenegg vor den bekränzten Gräbern der Gefallenen

Ganz anderer Art iſt ein Vorgang der ſich in Lauſanne der
Hanptſtadt des Kanlons Waadt abgeſpielt hat Die Franzoſen
haben daſelbſt den im Jahre 1871 geſtorbenen internirten Sol
daten der BourbakiArmee ein gemeinſames Grab nebſt Denkmal
exrichlet Eine große Ceremonie wie die Frauen ſie lieben
wurde am letzten Sonntag veranſtaltet he
attache du Moriez präſidirte dem Akt Der Stadtpräſident von
Lauſanne Gagnaux nahm das Denkmal in Ewpfang Er ver
geß ich dabei ſo weit daß er erklärte indem die Wagadtländer
en franzöſiſchen Jnternirten im Jahre 1871 hilfreich die and

boten hätten ſie nur den Dank daſür erſtattet daß der fran

egen
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öſiſche General Ménard vor hundert Jahren in die Schweſz
am und mit Hilfe der Patrioten d h der landes

verrätheriſchen Franzoſenfreunde dem Kanton Waadt die
Unabhängigkeit verſchafften Es iſt derſelbe Stadtpräſident der
dieſen Frühling um den Franzoſen zu ſchmeicheln in einer
offiziellen Rede Partei gegen Dreyfus und Zola ergriſſ

Spanien
Nach den bis jetzt im Finanzminiſterium eingelauſenen Daten
nd in Paris London und Berlin im ganzen für 600 Millionenitel der äußern Schuld zur Abſtempelung vorgezeigt wor

den wodurch ſie alſo die Berechtigung der Zinszahlung in Gold
erhalten haben Da die geſammte äußere Schuld elwa 1970
Millionen beträgt ſo ſcheinen ſich alſo 1370 Millionen davon
in ſpaniſchen Händen zu befinden Bisher wurde dieſe Summe
nur auf 1000 Millionen geſchätzt Die Eſtafeta ſagt daß die
Bank von Spanien von neuem einige Bedenken geäußert habe
der rn ſo viel Geld wie dieſe verlange vorzuſchießen
Keine Woche vergehe ohne daß von Kuba ein Wechſel vorgezeigt
werde deſſen Betrag nie unter einer Million ſei Die Bank
habe bereits für etwa 800 Millionen vorgeſchoſſen und zwar
297 Millionen auf kubaniſche grpotbrkgieee 241 Millionen
auf Zollobligationen 2 Emiſſion 160 Millionen auf Dele
gationen öffentlicher Renten Wechſelſtempel Tabak Sprit Ver
zehrſtener und 95 Millionen auf 4prozentige Schuldſcheine Trotz
dieſer wöchentlichen hohen Bezüge ſchulde man in Kuba noch
für 320 Millionen Peſetas Daſſelbe Blatt ſagt daß bereits
Banknoken von 5 Peſetas und 1 Peſeta angefertigt werden was
nach ſeiner Anſicht auf Einführung des Zwangskurſes hindente

Groſibritannien
Der Abgeordnete Heaton deſſen Bemühungen in erſter

Linie die Herabſetzung der Poſtgebühren zu danken iſt will
demnächſt im Unterhauſe den Antrag ſtellen eine aus 26 Mit
gliedern beider Häuſer des Parlaments Vertretern der Handels
kammern und anderer kommerzieller Körperſchaften beſtehende
Kommiſſion einzuſetzen die Vorſchläge zu Reformen im
Poſt und e Kerke wirt er ſt machen und berathen
ſoll Den amtlichen Vorſitz wird der Generalpoſtmeiſter führen
Heaton befürwortet folgende Reformen 1 Errichtung einer
Packetpoſt auf dem flachen Lande für Milch und Milchprodukte
und Gemüſe 2 Einführung einer internationalen Reichsbrief
marke die auch in auswärtigen Ländern und in den Kolonien
gilt 3 Verkauf von Poſtgeldkarten 4 Ermäßigung der Tele
graphengebühr zwiſchen England und Frankreich anf 1d das Wort
Heaton giebt noch folgende Gegenſtände der Erwägung der ein
zuſetzenden Poſt Kommiſſionen anheim Reichs Penny Porto
Ausdehnung der telegraphiſchen Geldanweiſung auf das Feſt
land die Vereinigten Staaten die Kapkolonie Jndien Aegypten
und Aunſtralien Anbringung von Briefkaſten an allen durch
gehenden Eiſenbahnzügen und Herabſetzung der Gebühr auf Ein
ſchreibung von Briefen auf 1 d

Aegypten
Wie der Agence Havas aus Alexandrien gemeldet wird

wird gegenwärtig der Verſuch gemacht die ägyptiſchen Eiſen
bahnen für 25 Millionen Pfund die zur Hälfte von einem
lokalen Syndikat zur Hälfte von einem engliſchen Syndikat auf
gebracht werden zu verkaufen Der Verkauf ſoll den Zweck
haben daß unter Hinzufügung des Reſtes aus dem letzten Ver
kaufe der Daira Sanich Anleihe mit der Tilgung der ägyptiſchen
Schuld begonnen wird um die europäiſche Kontrolle über die
Kaſſe der öffentlichen Schuld zu beſeitigen Lord Cromer wird
ſich nach London begeben um die engliſche Regierung über den
Verkauf zu befragen dem die intereſſirten Mächte ſchwerlich ihre
Zuſtimmung geben werden

Provinzialnachrichten
rg Weiſtenfels 21 Juli Statutenänderung Die

Sabßungen der noch aus kurſächſiſcher Zeit herrührenden
Wiltwenkaſſe der Prediger haben eine zeitgemäßere Geſtaltung
erfahren und bedürfen noch der miniſteriellen Genehmigung
Auch die Artikel des Schul Wittwen und Waiſen Fiſci der
ehemaligen Weißenfelſiſchen Jnſpektion die am 18 Novembris
1795 konfirmirt ſind, werden in Kürze durch ſolche erſetzt
werden die den Anforderungen der Jetztzeit entſprechen Die
Kaſſe erhebt jetzt von jedem Mitgliede ohne Rückſicht auf das
Alter jährlich 6 wodurch die im höheren Lebensalter ein
tretenden Mitglieder ungemein begünſtigt werden Dabei geht
der Kaſſe gänzlich der Charakter einer Sterbekaſſe verloren
Die Verſicherungsſumme von 300 M wird nämlich ſtets nur
am Konvent Miltwoch nach Kleinoſtern ausgezahlt

rg Teuchern 21 Juli Königsſchießen Bei dem
eſtern beendeten Vogelſchießen unſerer Schützengilde errang die

ürde des Schützenkönigs Herr Oekonom Fr Wundellrich
K Erfurt 21 Juli Jagdliches Der Bezirksausſchuß

des Regierungsbezirls Erfurt hat in ſeiner geſtrigen Sißung
den Termin zum Aufgang der niederen Jagd für R ebhühner
auf den 29 Auguſt und für Haſen auf den 15 September feſt
geſetzt

M Mühlhauſen Thür 20 Juli Konflikt zwiſchen
Magiſtrat und Bürgerſchaft Wenn ſchon der Plan des
pieſigen Magiſtrats auf Einführung einer neuen die Jnduſtrie
ſchwer ſchädigenden Zonenbauordnung in der Bürgerſchaſt
als äußerſt rigoros bezeichnet wird ſo ruft aber eine weitere
neuerliche Maßnahme der ſtädtiſchen Verwaltung die größte Ver
bitterung hervor Der Magiſtrat erthellte nämlich in der letzten
Zeit Hausbeſitzern an durch neue Baufluchtlinien feſt

h a Straßen bei ſelbſt den allerkleinſten baulichen Ver
inderungen wie Vergrößerung des Schaufenſters 2e die Bau

genehmigung nur dann wenn die betr Bauherren das über die
neue Baufluchtlinie hinausſpringende Terrain un en r
der Stadt abtraten bezw grundbuchamtlich auf die Konnminne
eintragen ließen Außerdem wurden unbegreifliche Forderungen
in Bezug auf Errichtung von Brandmauern geſtelltNachdem nun einige Jurereſtenlen beim Bezirksausſchuß Be
ſchwerde erhoben haben hat der Magiſtrat die Forderung der
nnentgeltlichen Hergabe des Terrains fallen laſſen verſagt
aber einfach den Baukonſens Man darf nun geſpannt
ſein was die höheren Verwaltungsbehörden zu dieſer mindeſtens
komiſchen Praxis des Magiſtrats ſagen werden Die Stadt
verordneten ſind ſich einig bei Fortdauer der jetzt vom Magiſtrat
eingeſchlagenen Praxis mit der Feſtſetzung von neuen Vanflucht
linien weniger verſchwenderiſch zu verfahren

C Nordhauſen 22 Juli Pferdeſchau Handwerkerorganiſation Roſenthal Der landwirthſchaft
liche Verein der goldenen Aue welcher ſeinen Sitz in Nordhanfen
hat hält am 26 d M auf dem hieſigen Neumarkte ſeine
25 Sinten und Füllenſchau ab An Prämien werden 10 von
der Landwirthſchaftskammer gen große ſilberne Medaillen
ſowie 60 Freideckſcheine für die Königl Stalionen Puſtleben
und Pützlingen zur Vertheilung gelangen Die hieſigen
Handwerker beriethen dieſer Tage über die neue Handwerker
örganiſation Doch kam man da über das neue Geſetz noch zu
wenig Beſcheid herrſchte ſozuſagen Kbex die Einleitun nicht viel
inaus ſo daß noch weitere Verſammlungen nöthig und Zum
chriſtführer wählte man den Saltlermeiſier Roſenthal der

das bekannte Pamphlet wider die hieſige Stadtverwaltuug los
elaſſen und hierfür in letzter Stadtverordneten ſitzung ſeine ge

übrende ennzeichnung erhalten hat Roſenthal s Anhänger
deren aber nur wenige ſind ſehen in dieſer Wahl elue Spitze

gen die Stadtverwaltung und haben dementſprechende Mit
theilungen in die Preſſe geöracht Dieſe müſſen bei der ganzen

ren unſeres nd cheh ndes jedoch als direlt der
Wahrheit zuwider bezeichnet werden

x Schleuſingen 20 Juli Veſteue rung Thüringer
wäld Verein Verletzungsſtatiſtik Trigonda
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metriſches S Sommerfriſche 1898/99 ſindin unſerem Kreiſe 26,113 33 M Kreisſtenern aufzubringen
Unſere n Suhl erhebt als Gemeindeſtener 130 Proz
der Staatseinkommenſtcuer 160 Proz der Grund Gebände un
Gewerbeſtener und 60 Proz der Betriebsſteuer Nicht weniger
als 11 ThüringerwaldZweigvereine erbitten von der diesjährigen

W u r es Thüringerwald Vereins am7 Auguſt in Saalfeld Unterſlützungen Es ſind dieſes die
weigvereine Stutzerbach Ruhla Warungen Fehrenbach
ellenbach Nömhild Maſſerberg 1800 Untexneubrunn n

Weimar 1000 Schmalkalden und Erſt 1500 Jn
dem 500 Einwohner zählenden Schlen ingen Neundorf

nd während der lehten drei Wochen zwei Armbrüche ein
einbruch zwei ſchwere Verletzungen durch Senſen und eine

ſchwere Verletzung durch die Futterſchneidemaſchine vor
gekommen Bei Weldan iſt ein trigonometriſches
Siang errichtet worden Jn Gehlberg werden jetzt zwei
nege Glasfabriken mit Gäsofen gebaut Am Sand
brunnen bei Römhild iſt eine neue Sommerfriſche auf
gcgangen Sie wird z Zt viel beſucht

Heiligenſtadt 19 Juli WaſſerleitungsfrageZu erregten Debatten kam es bei Berathung der Waſſer
leitungsfrage in der heutigen Stadtverordnetenſitzung Be
kanntlich drängt die Kgl Regierung in Erfurt aus ſanikären
Rückſichten auf die Anlage einer Waſſerleitung in hieſiger
Stadt Eine vochumer Firma hat ſich erbötig gemacht dieganze Leitung in eigener Regie und ohne Koſten für die Stadt
zu bauen Trotzdem bekämpften der Magiſtrat und einige Stadt
verordnete das Projekt der andere z des Stadtverordneten
kolleginms trat um ſo lebhafter für die Waſſerleitung ein Es
wurde ſchließlich mit 6 gegen 6 Stimmen der Vorſißende gab
den Ausſchlag beſchloſſen im nächſten Winter erſt nachdem
mit dem Ban des Schlachthanſes begonnen iſt der Waſſer
leitungsfrage näher zu treten Ob ſich die Regierung
mit dieſem Beſchluſſe einverſtanden erklären wird

Elbingerode 20 Juli Ausgrab ungen Auf Ver
anlaſſung des Harzer Alterthums und Geſchichts Vereins iſt
man z Zt bemüht einen Theil der Wieſe des Herrn Oekonom
Juſt im Kalten Thal auszuſchachten um hier Alter
thümer uſw ans Tageslicht zu fördern Geſtern wurde bereits
die Grundmauer einer Kirche des im 30jährigen Kriege zer
ſtörten Dorfes Erdfeld freigelegt

Schierke 21 Juli Brockenbahn Die Bahnſtrecke
bis zum Eckernloch iſt jetzt fertiggeſtellt und wird voraus
fichtlich in den nächſten Tagen abgenommen und noch in dieſem
Monat dem Verkehr übergeben werden können

Prettin 21 Juli Das Feſt der goldenen Hoch
zeit ſeierten in ziemlicher Rüſtigkeit die Kalix ſchen Ehe
leunte Die Einſegnung des Jubelpaares fand in der Kirche
durch Herrn Sup Kößler ſtatt der demſelben auch das kaiſer
liche Gnadengeſchenk von 30 M überreichte

Ordensverleihung Die Ritter Jnſignien zwelter Klaſſe des Herzoglich
enhaltiſchen Hausordens Albrechts des Vären dem Zahlmeiſier Koller vom
Anhaltiſchen Jnfanterie Regiment Nr 93

Perſonalnachrichten, Es iſt verlichen die Stelle eines Eiſenkähn
dtrekt onsmitgliedes dem Regierüngsaſſeſſor Sabarth in Halle a die
Stelle eines Betriebs mipeltionsvorſtandes dem Eiſenbahnkau und Betrieks
inſpeltor Bader in Gotha Betriebsinſpektion Zum Eiſendahnbau und
Betriebsinſpeklor iſt ernannt der Königliche Regierungsbanmeiſter Lucae in
Erfurt Den Domänenpächtern Mathe zu Wimmelburg und Rabe
zu Ermsleben Regierungebezirt Merſekurg iſt der Charakter als Königlicher
Hberamtmann beigelegt worden

Erledigte Stelken für Militäranwärter im Bezirk des
IV Armeecorps Scfort der Dienſtort wid bei der Einberufung keſtimmt
Königl Ciſenbahn Direktion in Erfurt 30 Stations Aſpiranten ſür den Staltions
und Abfertigungsdienſt Sofort Halberſtadt Magiſtrat Kaſtellan an der
oherſädtiſchen Volksſchule 10 Oktoker 1898 Halle Saale Polizei Ver
waltung 6 Polizriſergeanten 1 November 1848 Halle Saale Kaiſerl
Poſtamt 2 Poſtſchoffner 15 Auguſt 1898 Hedersleben Ortebehörde
Feldhüter und Ortépolizeidtener Sofort Könnern Autsgericht Kanzlei
gehltfe 1 Auguſt 1898 Tangermünde Megiſtrat Polizeiſergeant
Soſforl Tangermünde Dirktion der Stendal Tangermünder Eiſenbahn
Geſellſchaft Stationsdlätar

Blankenburg 21 Juli Zur Amtsniederlegung
der Stadtverordneten Die Geſuche des Stadtraths
Glafer und ſünfzehn Stadtverordneter um Enthebung von ihren
Aemtern ſind von der Stadtverordnetenverſammlung genehmigt
worden Falls die Auſſichtsbehörde dieſen Beſchluß nicht an
erkennen ſollte ſoll der Regent gebeten werden die gegenwärtige
Stadtverordnetenverſammlung aufznulöſen

Wolfenbüttel 20 Juli Hochwaſſerſchaden Nach
fachverſtändiger Schätzung ſind in Wolfenbüttel etwa
500 Morgen Gartenland durch das Hochwaſſer verwüſtet der
Schaden mit rund 400 M pro Morgen gerechnet würde alſo
209,000 M betragen wobei der an Gebänden angerichtete
Schaden noch nicht mit in Anſatz gebracht iſt Jm benachbarten
Gr Stöckheim wurden allein einem Beſitzer 60 Morgen
Land unter Waſſer geſetzt Man glaubt dort daß
namentlich der ſogen Schwedendamm viel mit zu dem Unglück
deigetragen hat

Ringleben g Kyffh 20 Juli Selbſtmord eines
Pfarrers Der Pfarrer der benachbarten Gemeinde Jch
ſtedt welcher ſchon längere Zeit an Geiſtesſtörung litt machte
geſtern nachmittag feinem Leben durch Erhängen in
ſeiner Schlafkammer ein Ende Der Bedauernswerthe ſollte
Michaelis in den Ruheſtand verſetzt werden

BeimRudolfſtadt 20 Juli Eiſenbahnunglück
Bau der Eiſenbahnſtrecke Rottenbach Katzhütte wurde der
Bremſer Knauer aus Kleinkamsdorf von einer Lokomotive
deren Bremsvorrichtung verſagte vollſtändig zermalmt
der Heizer Günther erlitt ſchwere Verletzungen ebenſo
der Lokomotivſührer Seiffart

Gokha 21 Juli Jn einen Steinbruch geſtürzt
Drei bei Friedrichroda Heidelbeeren pflückende acht bis
zehnjährige Knaben ſtürzten von einer hohen Felswand in
einen angrenzenden Steinberuch Einer war ſofort todt die
anderen wurden lebens gefährlich verletzt

Kölhen 21 Juli Konzeſſionirung Der Elek
trizitäts Geſellſchaft Wandruszka Co in Berlin iſt
die Vornahme der allgemeinen Vorarbeiten zu einer Erweite
rung der geplanten elektriſchen Kleinbahn Hecklingen Staß
furt Löderburg durch Herſtellung einer Verbindung über
Leopoldshall nach Rathmannsdorf von der Herzogl Regierung
geſtattet worden

Froſe 21 Juli Schwer verletzi wurde geſlern der
Arbeiter Albert Zinke der als Handlanger bei einem Ban in
der Nähe der Eiſenbahn beſchäſtigt war Er wurde von einer
Rangirmaſchine erſaßt und dadurch ſo ſchwer verletzt daß
er kurze Zeit darauf verſtarb

Sondershanuſen 21 Juli Die Fernſprech
leitung zwiſchen hier und Nordhauſen iſt fertig gebaut und
ſteht die Eröffnung des Betriebes in Ausſicht

Kaſſel 21 Juli Hochherzige Schenkung Frau
Kommerzienrath Henſchel die Veſiherin der bekannten Loko
motivfabrik ſtiſtete anläßlich der Vermählung ihres Sohnes
Karl mit Fräulein Martin aus London 206,000 M zu gleichen
Theilen für die Witlwenkaſſen ihrer Arbeiler und Beeunten

Aus dem Königreich Sachſen 21 Juli Standdi J reig Das königiliſtung eines Bronce Standbildes für den Gründer der
tadt Buchholz Kurfürſt Friedrich den Weiſen bewilligt Mit Ausſührung des Denkmals wird Herr ildhauer

im ülter Dtzzen beauftragt und das Denkmal bei
Gelegenheit des 400 jährigen Stadtjnbiläums im Jahre 1901
cingeweiht Einen düummen Jungenſtreich beging am

l Miniſterium hat die klä

Sonnabend am Töpfer ein 13 jähriger hieſiger Burſche indem

derſelbe aus Uebermulh einen größeren Stein den Abhang
hinnnterrollen ließ und damit einem Heidelbeeren ſuchenden
14 jährigen Mädchen ein Bein zerſchmetterte Der inden ſo iäh ums Leben gekommene Radfahrer iſt der

aufmann Theodor Rumbanm aus Breslau Er hatte am Un
M Ftage mit ſeinem Sohne und einem Neffen Annaberg ver
aſſen um mittels Fahrrades eine Partie nach Jöhſtadt zu
unternehmen

8 Leipzig 21 Juli Beerdigung Prof Ribbeck s
euer Verein Barbar Jn der Johanniskirche fand

heute vor der Beerdigung des verſtorbenen Univerſilätsprofeſſors
Ribbeck ein feierlicher Trauergottesdienſt ſtatt bei welchem die
Mitglieder des Lehrkörpers der Univerſität und Deputationen
der ſtudentiſchen Vgreinigungen den Sarkophag des Verewigten
umſtanden Prof Dr Rietſchel hielt die Gedächtnißrede im
Auftrage des Königl preußiſchen Kultusminiſteriums legte Prof
Heinrici einen Kranz nieder namens der Königl ſächſiſchen
Geſellſchaft der Wiſſenſchaften Prof Wislicenus Conrektor
Prof Wachsmuth gedachte der hohen wiſſenſchaſtlichen Verdienſte
des e deſſen Leichnam in feierlichem Condukt nach dem
Johannisfriedhofe überführt wurde Das neuſte auf dem
Gebiet der Vereinsgründungen iſt eine ſolche der öffentlichen
und privaten Krankenpfleger und Krankenpflegerinnen Der
32jährige Steinmetz Voigtmann aus Schedewitz bei Zwickan
hier im Stadtheile Thonberg wohnhaft hat ſeine beiden 11 und
8 Jahre alten Kinderchen wiederholt ſo mißhandelt daß die
Nachbarn endlich eingeſchritten ſind und den Unhold angezeigt
ar Voigtmann wurde zu drei Monaten Gefängniß ver

urtheilt
Leipzig 20 Juli Aus dem Wagen geſtürzt Eine

Trauerkunde über einen Unglücksfall der eine angeſehene
leipziger Familie betroffen hat geht dem L aus dem Harz h
e Bei einer Spazierfahrt im Harz im Bodethal unvveit
Treſeburg verunglückte durch einen Sturz aus dem Wagen
der Steuerrath a D Adolf Ludwig Bambach

Vermiſchtes
Ein hochgeborenes geborenes Mitglied Aus Düſſel

dorf wird der Volksztg geſchrieben Eine gewichtige Staats
ſtütze iſt der Reichsgraf F von Spee nach ſeinem eigenen
Geſtändniß Der am Niederrhein reich begüterte adelige Herr
iſt in nur 22 Landgemeinden geborenes Mitglied des
Gemeinderathes Jn der Landbürgermeiſterei Rees
empfand man es als eine Zurückſetzung daß der Reichsgraf
niemals zu den Sitzungen erſchien ja ſich nicht einmal entſchul
digte Der Gemeinderath beſchloß daher den Reichsgrafen aus
zuſchließen was nach dem Geſetz von 1856 geſchehen darf wenn
das betreffende Mitglied die Verſammlung drei Mal hinter
einander ohne genügende Entſchuldigung verſäumt Der aus
geſchloſſene Graf machte vor dem Kreisausſchuß darauf aufmerk
ſam daß die meiſtbegüterten Grundbeſitzer welche geborene
Gemeinderathsmitglieder ſind die Stütze des Staates bilden
wegen ihrer konſervativen Geſinnung und daß ſeine Zugehörig
keit zu den einzelnen Gemeinderäthen wichtig ſei damit er
nöthigenfalls gegen die Sozialdemokraten ſtimmen könne Es
möge doch erwogen werden daß er in 22 Gemeinden Groß
grundbeſitzer und als ſolcher erbliches Mitglied des Gemeinde
rathes ſei Dazu gehöre er zum Kreistag und Kreisausſchuß
des Landkreiſes VDüſſeldorf ſei in vielen landwirthſchaftlichen
Vereinen und müſſe auch ſonſt viel auf Reiſen ſein Der
Kreisausſchuß hob den Beſchluß der Bürgermeiſtereiverſammlung
auf Der Bezirlsausſchuß entſchied in gleichem Sinne und legte
dem Bürgermeiſter ans Herz den Herrn Reichsgrafen künſtig
davon zu benachrichtigen wenn man wieder einen ſolchen Be
ſchluß vorhabe Auch ein Beitrag zur Kenntniß der Zeit in
der wir leben

Eine Liebesgeſchichte wird gegenwärtig in Schöneberg
viel beſprochen Herr Beſitzer eines größeren Geſchäftes
nennt ein bildhübſches Töchterchen von 17 Jahren ſein eigen
Selma iſt des Hauſes Glück und Sonnenſchein und der Lieb
ling aller die mit ihr in Berührung kommen Kein Wunder
darum daß ihre Eltern ihr keinen Wunſch abſchlagen können
Als Mama kürzlich in die Sommerfriſche reiſte und Selma ſie
begleiten ſollte bat dieſe zu Hauſe bleiben und Papa die
Wirthſchaft führen zu dürfen Man gewährte der Einzigen
natürlich dieſe Bitte und freute ſich herzlich über ihre ſür Papa
an den Tag gelegte Fürſorge Natürlich dehnte der Slroh
wittwer den Abendſchoppen etwas aus und kam manchmal ſpäter
als ſonſt nach Hauſe Um nicht aus der Uebung zu kommen
und auch aus Rückſicht auf das jugendliche Hausmütterchen das
nach der anſtrengenden Arbeit am Kochherd doch der Ruhe be
durfte zog der Hausherr in ſolchen Fällen ſchon auf dem Vor
flur die Stiefel ans und ſuchte geräuſchlos ſein Lager auf
Eines Abends nun als Herr M ſich eben auf dem Treppen
abſatz ſeiner Stiefel entledigt halle und den Schlüſſel hervor
ziehen wollte um die Korridorthür zu öffnen ging dieſe plötzlich
von ſelbſt auf und eine Geſtalt huſchte lautlos in der Dunkelheit
au dem BVeſtürzten vorüber Herr der ſich beſtohlen wähnte
ſchlich dem Eindringling nach und ſtürzte ſich als dieſer die
Hausthür geöffnet hatte und die hellerleuchtete Straße betrat
wie ein Tiger auf den vermeintlichen Einbrecher indem er mit
Aufgebot ſeiner ganzen Lungenkraft um Hilfe rief Der Er
tappte knickte zuſammen wie ein Taſchenmeſſer Herr M holte
zu einem wuchtigen Schlage aus aber unwillkürlich ließ er den
Arm wieder ſinken Sein Gefangener haite ſich umgewandt und
er blickte in das J Vwergerre Geſicht ſeines jungen Buch
halters Laſſen Sie mich los Herr jammerte der junge

zann ich habe nicht geſtohlen ich ich komme von
Jhrer Tochter Herr M taumelte zurück dies benutzte
der überrumpelte Liebhaber um die Ich zu ergreifen Die
telegraphiſch herbeigerufene Mama holte ſchon zwei Tage darauf
Fräulein Selma die plötzlich Zahnweh bekommen hatte und
einen großen Verband um das Geſicht trug in die Sommer
friſche ab Der Buchhalter aber erhielt von Herrn M das
Gehalt für den laufenden Monat zugeſandt und ward in dem
Hauſe ſeines Chefs nicht mehr geſehen

Orientreiſe Auf ihrer diesjährigen Reiſe nach dem Orient
werden der Kaiſer und die Kaiſerin wie gemeldet wird dem
Sultan in Konſtantinopel einen Beſuch machen bevor ſie nach
Paläſtina reiſen Die Theilnehmer der von Karl Stangen s
Reiſe Bureau veranſtalteten Sonderfahrt nach dem Orient
mit dem Dampfer Bohemia haben ſomit da ſie ſich am
17 Oltober in Konſtautinopel und am 30 Oktober in Jeruſalem
befinden Gelegenheit die Einfahrt der Kaiſerlichen Flotte in
den Bosporus ſowie den Einzug des Kaiſers nebſt Gefolge in
Jeruſalem mit anzuſehen
ganz beſonders feierlich geſtalten und den Glanzpunkt auf derReiſe bilden Anmeldungen für die Sonderfahrt ſind an Karl

gegen Reiſe Vureau Berlin Mohrenſtraße 10 zu
richten

Der höfliche Gendgrm bildet ſo ſchreibt ein Bericht
erſtatter in Vritz das Tagesgeſpräch Bei einem Feſte das
der Britzer Landwehr und Veteranenverein in vergangener
Woche abhlelt ſaßen an einem Tiſche mehrere angeſehene Bürger
darunter der erſt ſeit kurzem zugezogene Fleiſchbeſchauer Schütte
Als ſie im beſten Geſpräch waren trat der Gendarm Muske
in Civil an den Tiſch und ſagte angeblich Na da ſitzen ja dieen alle zuſammen Es entſpann ſich darauf ein Wort
wechſel in deſſen Verlauf der Gendarm Sch für verhaftet er

rie Da er ſeine Karte nicht bei ſich hatte weigerte 3
der Aufforderung nachzukommen Der Gendarm holte W
einen uniformirten Kollegen der die Arretirung vornahm Die
Bekannten des Sch begaben ſich ſogleich zu dem Amtsvorſteher
Neglin und dieſer verfügte die ſofortige Freilaſſung des SchAuf die Veſchwerde des ſoll ein Disciplinarverfahren gegen
et Muske eingeleitet und dieſer vorläufig vom Amte
enthoben ſein

h a e

Dieſe beiden Ereigniſſe dürften ſich

Die Sonne bringt es an den Tag Vor nunmehr
Jahren de in der g r ne er c
mann Hoffmann aus Lauterſeiffen Kre wen nKa J ermordet aufgefunden Trotz der eifrigſten a
forſchungen nach dem Mörder der ſein Opfer um eine beträ
liche Geldſumme beraubt hatte blieb derſelbe unentdeckt etzt
endlich ſcheint ſich das myſteriöſe Dunkel das über dex Affäre
ſchwebte zu lichten Anläßlich eines dieſer Tage im Orte des
Ermordeten gefeierten Feſtes bekam ein dortiger Einwohner mit
einem anderen Streit in deſſen Verlauf die Worte fielen
Exinnerſt du dich noch des ermordeten Hoffmann J werde

dich zur Anzeige bringen Zufälligerweiſe ſtand die Frau des
Ermordeten in allernächſter Nähe der ſtreitenden Parteien und
hörte dieſe Worte Als nun die verwittwete Frau Hoffmann
au den angeblichen Mörder die Frage richtete Alſo Sie ſind
es geweſen der meinen Mann ermordet hat verlor der Ver
brecher alle Faſſung und vermochte keine Silbe über ſeine Lippen
zu bringen Die zuſtändige Behörde wurde ſofort von dem
Vorfall in Kenntniß geſetzt und der angebliche Mörder in Haft
genommen

Nanſen s Zwieback iſt diplomirt
Bäckermeiſtern die bei der großen internationglen Brot
konkurrenz auf der Jubiläums Ausſtellung in Wien Ende
voriger Woche Ehrendiplome erhalten haben befindet ſich wie
aus Norwegen geſchrieben wird auch Hakon Hanſen in
Chriſtianig der Jahre altes Knäkkebröd ausſtellte das
Nanſen während ſeiner Expedition 1893 1896 an Bord des
Fram mit ſich führte und das heute noch ebenſo vorzüglich

mundet wie bei ſeiner Ablieferung an Nanfen
Zeitgemäß Dame bei der Modiſtin Jch ſchrieb Jhnen

bereits vorige Woche mir einen Hut herzurichten jedoch geſandt
aben Sie mir keinen Modiſtin Entſchuldigen Sie

worden Unter den

gnädige Frau aber Jhre Poſtkarte iſt noch bei der HandſchriftenBeurtheilung k nog nun
Variante,

Mei Schatz is a Radler
A Radler muaß s ſein

s Rad hört den Gläub gern
Doch der Radler hört mein

Preiswürdig A Ein prächtiger Mann Herr Kommer
zieurath Jhr zukünftiger Schwiegerſohn der Herr Graf So
ſchön ſo edel ſo fein Kommerzienrath Schon wahr

mer hat was an ihm for ſei Geld
Reſignirt Dein Jdeal war doch immer ein Lieutenant

und nun iſt dein Bräutigam ein Aſſeſſor der gur nichts Mili
täriſches an ſich hat Erlaube Schulden hat er wie ein

Major Flieg BlHandel Gewerbe und Verkehr
Reichsbank Am 8 Aug wird in Freiberg i S eine von der

Reichsbankstelle in Dresden abhängigige Reichsbanknebenstelle
mit Kasseneinrichtung und beschränktem Giroverkehr eröffnet

Der Aufsichtsrath des Schalker Gruben und Hätten
Vereins hat 1,500,000 M neuer Aktien begeben wonach das Aktien
Kapital 5,100,0000 M beträgt

Der erste Kurs der Aktien von C u G Mäller Speisefeitt
fabrik stellte sich auf 222 Proz Der Kurs zu dem Anmeldungen
entgegengenommen wurden war 190

Der Geschäftsbericht der Akliengesellschaft H F Eckert in
Berlin Friedrichsberg besagt dass die Gesellschaft 1897 98 stark
beschäftigt gewesen Die Preise der Hauptspecialitäten waren gedrückt
indess Kann bei 91,793 A 189697 86,697 A Abschreibungen 8561 M

4023 31 Rücklagen 18,836 M 6067 Gewinnantheilen und 4042 M
40,204 Vortrag eine Dividende von 4 Proz 2 Proz mit 144,000 M
72,000 an die Aktionäre gelangen Ueber die Aussichten des

laufenden Geschäftsjahres enthält der Bericht keine Mittheilung
Die Köln Ztg meldet noch zu der beschlossenen Erhöhung

der Kokskoblenpreise Die noch bestehenden einschälgigen Ab
schlüsse laufen Ende dieses Jahres ab während fast alle übrigen Kohblen
Verträge am 1 April 1899 ihr Ende erreichen Die beschlossene Preis
erhöhung sei wie in der Sitzung besonders betont wurde für Fett
kohlengruben nicht zu unterschätzen besonders gilt dies von selchen
Zechen von deren Fördernng der grösste Theil allein auf Kokskohlen
entfäüllt Durch die Preiserhöhung für Kokskohlen solle vermieden
werden dass die Hüttenwerke zum Bau weiterer eigener Koksöfen
wie mehrfach beabsichtigt übergehen die Hütten sollen den Koks
bedarf vom Kokssyndikat beziehen

Die Betheiligung der Gesellschaft Butzke Co an der Ge
sellschaft Butzke für selbstzündende Glühkörper veträgt
61,000 A und zwar erhält die alte Gesellschaft 309,000 A in Vorzugs
aktien franko Valuta für die Einbringung ihrer Glühkörper Abtheilung
und sie übernimmt gegen baar 200,000 AI weitere Vorzugsaktien die
zunächst mit 25 Proz eingezahlt sind ferner 61,000 421 Stammaktien

Zahlungs BRinstellungen

Amts Il zNamen Wohnort 755157 S 75gericht Se 52 c
F Arendt Schuhm Alstr Alsleben S Alsleben S 13 7 20 8 10 8 31 8
Johs Götze Kfm Bütow Bütow 15 7 15 8 30 7 27 8
Hugo Stowe Kfw Friedland M Friedland AI 13 7 17 9 8 27 9
Gebr Hirsch Hörde Hörde 16 7 10 9 8 29 9Robert Günther Co Magdeburg Magäeburg 16 7 31 8 16 8 22 9
Max Klopfer Kfm München München 13 7 8 10 8 10 8
Eugen John Kſm München München 114 7 8 113 8 13 8
Reinh Schöppe Seh A Kl Heringen Naumburgs 16 7 8 20 9
Georg Freitag Kſm Plauen Plauen 15 7 15 8 26 7 20 8
Rhein Gussstahlkugel

werke i Ig Sobernheim Sobernheim 15 7 25 8 128 9
E Picklein Scheerenſab Höhscheid Solingen 16 7 24 8 9 9
Max Mielke Kfm i Fa

O Jähde B Ritzhaupt
Nachf Spandau Spandau 1116 7 30 8 16 8 13 9Heinr Stützle Kfm Waldshut Waläshat 12 7 8 11 8 11 8

Martin Kopper Kfm Breslau Breslau 19 7 9 118 8 17 9
A Conrad Klm Charlotten Charlotten

burg burg 16 7 25 8 16 8 16 9
B Oertel Kfm Iuh d
Fa Heinrich Hasse Gera Gera 12 7 15 9 8 10Luise Zürbig Händlerin Gera Gera 15 7 15 9 88 10

Emil Hochwald Klm Königeberg Königsberg 18 7 9 21 9

Wanaren und Produktenberlehte
Wolle Baum wollae,

Leipzig 21 Juli Kammzug Terminhandel La Plata Grund
muster Juli 3,62 Aug 3,62 Sept 3,57 Okt 3,57 Nov 55Dez 3,55 Jan seih Cur 3,50 Marz 3,50 April 8,47 Mai 3,47 2
Juni 3,4754 M Umsatz 5000 kg Fest rn

Bremen 21 Juli Baumwolle Williger
32 PfgLivferpool 21 Juli Nachm 12 Uhr 50 Min Baumwolle
Umsatz 8000 davon für Spekulation und Export 900 B Amerikaner

schwächer Ostindische träge e 6 sAMiddl amerik Iieſerurgen Träge Juli Aug 822 Käuferpreis
Sept Okt 32064 do Nov Dez 3 do Jan Febr 318 d

21 Juli Nachm 4 Uhr 15 Aſin Baum wolleUmsatz 8000 B davon für Spekulation und Export 500 B Rulig
Middl amerik Iieferungen Stetig Jali Autz 322 Verkäuferpreis

Aug Sept 32164 32264 do Sept Okt 320 32 do Okt Nov 3
320 do Nov Dez 918 3 do Dez Jan 3 dr 318 3 94 do J hebr320 Verkäuferpreis April Mal 329 d Kaäuferpreis

Bradford 21 Juli Wolle ruhig englische zu Gunsten der
Kaufer Mohair fest feine Kreuzzuehten und AMerino fester Garne rubig
Stoſte ruhig Fantasiestoſte belebt

KReringe Sardellen
Vlaardingen 20 Juli Bericht von Betz Ev Heijst Neuer

Holländischer Hering In vergangener Woche waren Sie Anfuhbrensehr gering es blieben ſie Preise deshalb sehr fest Wir votiren

Prima Holl Voll Hering 40 AI Superior dito 50 Prima Matjes
Heringe 38 M per Tonne Die Qualität ist sehr befriedigend SardellenDie Figeherei ist beendigt Wir notiren 1891 er 80 1894 er 94

Upland midädl loco

1895er 94 AI 1896er 94 AI 1897er 79 1898er 59 M per Anker

ürz Känferpreis März April



e

e e

Ausnahme Prei

I e Be r S ar

habe ich

J c

dieſen Monat anf ſämmtliche Artikel meines geſammten Waagrenlagers
Es bietet ſich hierbei die günſtigſte Gelegenheit zu wirklich vortheilhaften Ein
känfen

t e

Kaufhaus H Elkan
Leipziger Straße 87

1 r,F

tzausfrauen

Gegen
alte Wollsachen
liefert ſehr haltbare Klei
der Unterrock u Mantel
ſtoffe Damentuche Strick
wolle Portièren Tep
piche Schlaf u Pferde

decken Herrenſtoffe
ferner empf meine Leinen
und Baumwollwagren c
in den neueſten Muſtern

zu billigen Preiſen
R Eichmann Ballenſtedt
Annahmeſtelle u Muſter
lager b Frau M Klaufſt
Spiegelſtr 2 Fr L Quer

furth Landwehrſtr 21

aller Gattungen werden
gewaſchen gefärbt gebü
gelt repaxirt moderniſirt

Hut Waſchauſtalt Alter Markt 34
Hgrmn Fleiseher Hutmachermſtr

Telephon
414

9Weit unter Selbſtkoſten

Kleine Ulrichſtraße 18

Posamenten Besätze Knöpfe Spitzen

e S S 9 98 S i r VI e
leuchtung für gewöhnl Gasflammen Wie für

befinden Die Selbsterzeugung von Leuchtgas auf Kaltem

Antomaten

mit bestem Erfolge im Betriebe

Staatspreis Wels 1894

Telephon Amt I 649

Braunschweiger Thüringer u westt Cervelatwurst

Delikate MHatjesheringe neue saure Garken

Grosse springlebende Tafelkrebse

Jaährliche Production der Nestlé schen Milchfabriken

15 Ehrendiplome 21 goldone Medaillen

wird seit 30 Jahren von den ersten Autori

mittel für kleine Kinder und Kranze

s IHNestle Kindernahrung

ist sehr leicht verdaulich verhütet Er

ſoll der Reſt des

9 v e L TBerliner Engros Lagers
ansverkanft werden Das Lager enthält voch

Strümpfe Handschuh Schürzen

Bänder Wagendecken etc
De Für Händler beſonders vortheilhaft

Vabrik für Luftgas Antomaten G m b
Vorzüglich zur selbstständigen effectvollen Be

Gasglühlicht Heizgas und um Betriebe vonGasmotoren überhaupt dort wo sich keine Gasfabriken

re rt 66patentirten Luftgas Sürüuus
ist die möglichst z m

n ehnr300 Anlagen 9000 Plammen
Goldene Medaille Wien 1894 Ehrenpreis undgoldene Medaille Dresden 1894

silberne Medaille re tBureau Bern V
in feinster Dauerwaare

Westf Kronenschinken zarten Lachsschinken
Feiste Rehrücken Keulen und Blätter

Vierländer Günse Enten und Hähnechen

empfehlen
Leipz Strd pSprengel Rink

30,000,000 Büchsen
Täglicher Milchverbrauch 100,000 Liter

Nestlés Kindermehl
Milchpulver

täten d ganzen Welt empfohlen u ist das
beliebteste u weitverbreitetste Nahrungs

Vestle KindernahVNestlé Kindernahrung
t enthält die reinste Schweizermilch

Menh ist altbewahrt und stets zuverlässig

Vestlé KindernahM Nestlé Kindernahrung
t brechen und Diarrhoe erleichtert das Ent

wöhnen

Vestle Kindernahrung

schnell und einfach zu bereiten
Nestle s Kindermehl ist während der heissen Jahreszeit
in der jede Milch bald in Gahrung übergeht ein keimfreies Näahrmittel

für kleine Kinder
In allen Apotheken und Droguen IIandlangen

Mi 49 Wohnnngen noch in jeder18 0Y Größe nnd Preislage vor
e handen Die Bade Direction

r

S

r

m ä

un e Leipaſger Strasse 22

tungen
gt

Feinste Nerheiten

Lacdebeck s
ſelbſtthätige

Patentirt in allen Culturſtagten

iſt in

Benutzung nur 2 Eimer Waſſer

bad e
Von medizin Autoritäten empfohlen

Zahlreiche Anerkennungsſchreiben
brauchsanweiſung wird beigegeben

T e

t v

Haupt Depot
e

e Alexanderſtraße 14
Brose Leipziger Straße 96 und A
Müller Co Große Steinſtraße 14

Sitz Douche
Prämiirt Jnduſtrie Ausſtell Leipzig 1897

Dieſer ſanitäre Reinlichkeits Apparat
jedem Zimmer ohne Heizvorrich

tung oder Wafſerleitung ſtets fertig zum
Gebrauch bedarf ſelbſt zu mehrmaliger

er
fordert kein völliges Auskleiden und er
ſetzt vollkommen Sitzwanne Bidet Fußz

Ge

Preis Mk 28 per Nachnahme

H Ladebeck Leipzig
Verkaufsſtellen in Halle a/S bei W

Sonne S
Schyreib,gdernu

e S S e Se 5 G SF Z

Anerkannt vorzüglichste Qualität und Konstruktion
1 Auswahl 15 Federn 30 P 1 Gros Nr 12 F oder Nr 162 F M 2,60

Berlin F SOFENNECKEN BONN Leipzig

Naturweine aus Weintrauben
V 10 Pf pro h L an sow in m plomb Orig Flaschen V u L

T

Saftigen Sehweizerkäse
Wohlſchmeckende Butter

J II Krause

S In dem nasaraiten KIima Deutschianäse S 3
billiger und bekönmliächer als Bierl

Oswald Niers Vngegypste
Keink Gemisch Kein Malz Keine sog schwer Weine etc sondern
seit 1876 laut Fürst v Blsmarok s Worten Nationalgetränk

Angenehme leicht trinkbare und dabei s0 sehr stärkende

f Festlichkeit Vereine Krankenhäuser vew hoh Rabatt
67 Centralgesech 41 in Berlin und über 1000 Filialen in Deutschland

Ausf Preis oourant nebst Brosohüre gratis und franco

Vereins BERLIN Lnionsetr

r W iFilialen in Halle a S
bei Herren Röhling Trobsech Albrechtstr 1

Ecke Bernburger Str
Paul Fritsche Wuchererstr 75 Ecke

Bismarckstr
v v F A Patz Gr Ulrichstr 6y Julius Herbst Rannische Strasse 14

n Max Thümmler Weidenplan Feke
Friedrichstr

n A Steinbach Königstr 149 Carl Güetel Gr Steinstr 25
v Carl Sauer Magdeburger Str 47 em 2 Uornbogen Gebauer Augustastrasse 11

Frau Wwe Beyer Leipziger Str 85

Stahl Fisenmoor Soolbad
Karzeit Mal October IIlustr Prospecte Kurverein

Für den Anzeigenthbeil ne in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Fürz Kudh R
verſende ich gegen Nachnahme

Zieh Harmonikas
extra ſolid gebant und prachtvoll
ansgeſtattet incl Schule mit 34 der
ſchönſten Lieder Tänze Märſche welche
jeder Nichtmnſikaliſche nach Zahlen
ſofort ſpielen kann

Man gebe nichts auf markt
ſchreieriſche Reklame von außerhalb
ſondern wende ſich direkt an unten
ſtehende renommirte Firma welche
nicht gefallende Harmonikas ſofort
zurücknimmt und Umtauſch jederzeit
geſtattet Verpackung wird nicht
berechnet

Ausverkaufeiner großen Partie
zurückgeſetter Harmonikas

unter Selbſthoſtenpreis

Mund IIarmonikas
rein abgeſtimmt in allen Tonarlen
nur die beſten Fabrikate in größter

Auswahl zu billigſten Preiſen
ltalienischo Ocarinas

für Jedermann ſofort ſpielbar inel
Schule 1 2 und 3 4

Gustav Uhlig
Halle a/S Untere Leipzigerſſr

e

VWRochbücher

von Dſſffeſein a tbler

Kochrecepthbücher
in jeder Preislage

empfiehlt

Albin Hentze
Schmeerſtraße

l in den neueſten Muſtern

TittelJ 4

Ter Markt 2Casmotor
Ein 14 16pferd Gasmotor wenu

auch ſchon etwas gebraucht wird zu
kanfen geſucht Offerten unter Z K
331 an Haasenstein VoglerA G Magdeburg erbeten

e ev

Schiller Büchse
besteConservenbüchse

Auction
Sonnabend den 23 d M Vorm 9 Uhr

verſteigere ich Geiſtſtr 35 zwaungsweiſe
1Verticow 1 zweileit Bierdruckapparat
nebſt Zubehör 20Rohrſtühle 1 Spiegel
1 Sopha 7 Wirxthstiſche 1 Muſik Auto
mat 1 Schanktiſch u 1 Reductor ferner
von 10 Uhr ab Geiſtſtr 39 1 Fahrrad
1 Partie Korbwaaren 2 Sophas
1 Sommerüberzieher 1 Schreibtiſch von
Eichenholz 1 Kommode u 30 Packete
Cigarren Friedrich Ger Vollzieher

Auction
Sonnabend den 23 Jnli er Vorm

11 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 39 hier
zwangsweiſe 70 Bände Halle ſches
patriotiſches Tageblatt 1799 1863
1 Partie alte Klaſſiker in Miniatur
ausgaben Jugendfchriften Predigten
Bädeker gold Damenuhrkette 2Sopha
Kommoden Spiegel 2 Schraubſiöcke c

Hietzae Gerichtsvollzieher

Die Expedilionen der SaaleZeitung
beſinden ſich

Ge erlin Aerie Promenade 1 nnd
ar t 214 Waggegebände

222J

Mit 2 Beiblätlern
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